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Stadt-Theater.

Neunte Vorstellung im ersten Abonnement.
Heute Montag den 7. Dezember 1835:

l.
Zum Erstenmale:

ie Nachbarn.

Dramatische Idylle in einem Aufzuge von Immermann.

O

/"Herr Schenk.
Personen:

Ehrenfried, ) Nachbarn — - ^^ Limbach.
Käthchen, Martins Tochter — , - — — Mad. Schenk.
Friedrich, Ehrenfrieds Sohn — — — — — Herr Ienke.

Zeit der Handlung: Einige Jahre nach dem dreißigjährigen Kriege.
Ort: Ein Thal im südlichen Deutschland. Die Garten der Nachbarn, durch eine Mauer geschieden^

2.
Zum Erstenmale:

Die Nachtwandlerin.
Singspiel in 2 Auszügen, frei nach Scribe bearbeitet und komponirt von C- Bluaw

Dormueil —
Karoline, seine Tochter —
Marie — —
Gustav von Maulson —
Rudolph von Luzy —
Baptista — —
Ein Notar —
Damen, Herren, Bediente.

Personen
Herr Verfing. -
Dem. Meiselbach. '
Dem. HanffU.
Herr Schiansky.
Herr Ellmenreich.
Herr Euling.
Herr Meyerhöfer.

Preise der Plätze:
Logen und Sperrsitze 20 Sgr. — Parquet 10 Sgr. — Gallerie 5 Sgr.

Plätze zu Logen, Sperrfitzen und Parquet sind an den Tagen wo gespielt wird von
Morgens 10 bis Mittags 12 Uhr und von Nachmittags 3 bis 5 Uhr im Theater-Büreau,
welches nun in das neu gebaute Haus hinter dem Theater eine Treppe hoch verlegt ist, zu
haben.

Ansang ß Uhr. — Ende gegen 9 Uhr.
Die Casse wird um 5 Uhr geöffnet.

Textbücher dieses Liederspiels sind an der Casse zu haben.
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